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Hier beginnt 
das Hundespiel 

Ziel 
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Das Hundespiel: 
 
Die beiden Spieler beginnen mit je drei Figuren im blauen bzw. 
grünen Häuschen. Gewürfelt wird abwechselnd. Die Figuren 
eines jeden Spielers müssen immer nacheinander bewegt 
werden, also keine Figur zweimal hinter einander. 
 
Treffen sich zwei Figuren (auf einem gelben Feld) so darf der 
aufrückende Spieler dem anderen eine Aufgabe (s.u.) stellen. 
 
Trifft eine Figur auf ein orangefarbenes Feld, muss der 
betreffende Spieler sich auf den Rücken legen und wie ein 
Hund von links nach rechts und zurück rollen – so oft, wie der 
Würfel des anderen Spielers beim letzten Zug Augen gezeigt 
hat. 
 
Bei einem roten Feld muss der betreffende Spieler sich auf alle 
Viere begeben und wie ein Hund ein Bein heben. Abwechselnd 
das linke und rechte Bein – die Anzahl der Wiederholungen 
ermittelt sich wie oben. 
 
Gewonnen hat, wer seine drei Figuren als erster im Kopf des 
Hundes untergebracht hat. 
 
Mögliche Aufgaben: 
1. Gehe auf die Knie und mache dreimal „Männchen“. 
2. Bilde einen Reim auf „Hund“. 
3. Schreibe: „Mein bunter Hund ist rund!“ 
usw. 


